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Trotz zusätzlichen Abschreibungen im Steuerhaushalt 
von 2 Mio. Franken zur Entlastung künftiger Gemeinde-
rechnungen resultiert mit einem kleinen Aufwandüber-
schuss von Fr. 367’500 ein praktisch ausgeglichenes 
Budget. Der Voranschlag geht von einem approximativen 
Steuerertrag 100% von Fr. 81,3 Mio. Franken aus und ist 
damit um Fr. 6,7 Mio. höher als im Voranschlag 2015. 
Aufgrund dieser weiterhin erfreulichen Entwicklung kann 
und soll der Steuerfuss auch für das Jahr 2016 bei 87% 
belassen werden. Somit wird die finanzpolitische Zielset-
zung «stabiler Steuerfuss» weiterhin erreicht. Das 
durchschnittliche Pro-Kopf-Nettovermögen (2010 bis 
2014) von Fr. 1’400.00 und der durchschnittliche Selbst-
finanzierungsgrad von 146,6% sowie die zusätzlich ge
tätigten Abschreibungen in den vergangenen 5 Jahren 
von Total 27 Mio. Franken im Steuerhaushalt, bestätigen, 
dass die Steuerfusssenkung auf das Jahr 2015 die rich-
tige Entscheidung war und dass sich Horgen dank des 
umsichtigen Umgangs mit den finanziellen Ressourcen 
diesen Steuerfuss weiterhin leisten kann. 

Allgemeines
Der Voranschlag 2016 sieht einen Aufwandüberschuss von Fr. 367’500.00 vor. Das 
Budget basiert auf einem Steuerfuss von 87 % bei einem Steuerertrag (100%) von 
81,3 Mio. Franken. Der Gesamtaufwand liegt bei 189,3 Mio. Franken. Aufgrund des 
zu erwartenden Aufwandüberschusses wird das Eigenkapital Ende Rechnungsjahr 
2016 noch rund 85,7 Mio. Franken betragen.

Investitionen
Die Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen sind für das Budgetjahr mit ins­
gesamt Fr. 18’995’000.00 (Vorjahr Fr. 18’885’000.00) veranschlagt. Davon entfallen 
Fr. 7’180’000.00 auf die gebührenfinanzierten Bereiche und Fr. 11’815’000.00 ins 
Gemeindegut (steuerrelevant).

Daniela Mosbacher,
Finanzvorsteherin

Voranschlag 2016 — Der Steuerfuss  
soll bei attraktiven 87% gehalten werden
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Laufende Rechnung
Der Gesamtaufwand sinkt um 2,1% oder 4,18 Mio. Franken. In folgenden Bereichen 
finden wir die markantesten Abweichungen:
•	 Passivzinsen sinken um rund 0,4 Mio. Franken
•	 Abschreibungen sinken um rund 1,3 Mio. Franken

·	Weniger geplante Investitionen 
·	Reduktion der zusätzlichen Abschreibungen im Steuerhaushalt von 3 auf 2 Mio. 

Franken
•	 Liegenschaften Minderaufwendungen rund 1,0 Mio. Franken

·	Anpassung des internen Zinssatzes bei den Kapitalzinsen (Senkung von 1,5 % 
auf 0,5 %)

•	 Weitere Minderaufwendungen
·	Finanzausgleich (minus 2,7 Mio. Franken). Trotz diesen Minderaufwendungen 

liefert Horgen im Jahr 2016 immer noch 9,5 Mio. Franken in die Finanz­
ausgleichskasse des Kantons ab (Tendenz ab 2017 wieder steigend).

•	 Tiefbau Mehraufwendungen von 0,4 Mio. Franken
·	Gemeindestrassen
·	Regionalverkehr

•	 Mehraufwendungen in der Sozialen Wohlfahrt von 0,8 Mio. Franken
·	Asylbewerberbetreuung
·	Pflegeleistungen Normdefizit Alters- und Pflegeheim
·	Siedlung Strickler-Areal
·	Ergänzungsleistungen

Bei den Besoldungen ist keine Teuerung für die Mitarbeitenden budgetiert. 

Die Steuern im Rechnungsjahr werden sich voraussichtlich erneut erhöhen, da die 
Neuzuzüger weiterhin steuerlich an Gewicht zulegen. Es ist ein Mehrertrag von 
4,2 Mio. Franken budgetiert, dies führt zu einer Gesamtsumme von 88,3 Mio. 
Franken (Steuern Rechnungsjahr ohne Grundstückgewinnsteuern). Der Anteil 
Steuern der juristischen Personen wird sich auf rund 30 % (Rechnung 2014: 27 %) 
erhöhen. Die Steuern Vorjahre stagnieren bei rund 13 Mio. Franken, die Quellen­
steuern bei rund 4 Mio. Franken. Mindereinnahmen sind bei den Grundstückgewinn­
steuern (minus 2,0 Mio. Franken) zu erwarten. Es werden weniger Handänderungen 
und diese mit tieferen Gewinnmargen erwartet.
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Die gesamten budgetierten Steuereinnahmen 2016 (94,4 Mio. Franken) erfahren im 
Vergleich mit dem Vorjahr eine Erhöhung um 2,2 Mio. Franken.

Ausblick
Unsere Horgner Unternehmen haben in Gesprächen mehrheitlich bestätigt, dass 
auch in den nächsten Jahren von ihnen – bei stabilem Steuerfuss – mit ähnlichen 
Steuereinnahmen gerechnet werden dürfe. Dieser Entwicklung muss Sorge getragen 
werden. Die Unternehmenssteuerreform III wird gemäss aktuellem Stand frühestens 
2018/19 in Kraft treten. Bei einem geschätzten Anteil von rund 30 % würde dies 
Horgens Steuereinnahmen mittelfristig mehr oder weniger treffen und entsprechend 
reduzieren. Ob die Mindereinnahmen durch Massnahmen von Bund und Kanton 
kompensiert werden, ist zur heutigen Zeit aber noch ungewiss. 

Dem Aufwand ist auch in den kommenden Jahren besondere Aufmerksamkeit zu 
schenken. Die Gemeinde Horgen mit seiner wachsenden Bevölkerung muss weiter­
hin optimal versorgt werden und soll sich gesund entwickeln können. Künftige 
Investitionen müssen unter diesem Aspekt sorgfältig geprüft werden. Grossprojekte 
wie Hallenbad, Renovation und Schaffung von Schulraum, Eingemeindung von Hirzel 
etc. werden an den dafür geschaffenen Reserven zerren. Es muss klar zwischen den 
notwendig zu leistenden und den wünschenswerten Aufgaben unterschieden wer­
den. Alles zusammen ist auch künftig nicht verkraftbar.

Der Horgner Finanzhaushalt ist und bleibt – bei weiterem Agieren mit bewährter 
Umsicht – bis auf weiteres gesund. Horgen kann sich diesen attraktiven Steuerfuss 
weiterhin leisten. Die guten Kennzahlen bestätigen und unterstreichen die bisherige 
Steuerfusspolitik des Gemeinderats. An dieser soll festgehalten werden. Aus dem 
Willen heraus, dass Horgen eine rundum attraktive Gemeinde und auch in Zukunft 
finanziell gesund bleiben soll, beantragt der Gemeinderat, den Steuerfuss bei 87% 
zu belassen.

Daniela Mosbacher
Finanzvorsteherin
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Behörden und
allg. Verwaltung

Rechtsschutz und
Sicherheit

Bildung

Kultur und Freizeit

Gesundheit

Soziale Wohlfahrt

Verkehr

Umwelt und
Raumordnung

LAUFENDE RCHNUNG

Laufende Rechnung –
Zusammenzug nach Aufgabenbereichen

Nettoaufwand pro
Funktion / Aufgabe

Vergleich Voranschlag 2015 
mit Voranschlag 2016

	 Voranschlag 2015
	 Voranschlag 2016

in Fr. 1’000

Entwicklung Steuerfuss und Steuerertrag

100 %
Steuerertrag

JAHR STEUERFUSSBUDGET FR. RECHNUNG FR.

	 2006	  48’000’000	 55’476’478	 95 %
	 2007	  52’000’000	 59’180’385	 95 %
	 2008	  60’000’000	 57’428’699	 90 %
	 2009	  60’000’000	 58’194’059	 90 %
	 2010	  60’000’000	 65’017’251	 90 %
	 2011	  62’500’000	 66’044’571	 90 %
	 2012	  65’900’000	 70’245’966	 90 %
	 2013	  67’800’000	 70’336’101	 90 %
	 2014	  70’500’000	 74’172’682	 90 %
	 2015	  74’600’000		  87 %
	 2016	  81’300’000		  87 %
			 

0 5’000 10’000 15’000 20’000 25’000 30’000 35’000

6’897

4’789

31’860

4’144

6’472

20’467

6’174

1’370

7’037

4’666

31’707

3’850

6’209

19’916

5’851

1’442
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26 %

1 %
24%

25%

9 %

5 %

9 %

1 %

1 %

34 %

2 %

6%

53 %

4 %
1 %

AUFWAND / ERTRAG

Aufwand 2016
(ohne interne
Verrechnungen, Auszug)

	 26 %	 Betriebs- und
			  Defizitbeiträge

	 1 % 	Einlagen in Spezial-	
			  finanzierungen

	 24 %	 Personalaufwand
	 25 %	 Sachaufwand
	 1 %	 Passiv-Zinsen
	 9 %	 Abschreibungen
	 5 % 	Finanzausgleich
	 9 %	 Entschädigungen für 	

			  Drittleistungen am 	
			  Gemeinwesen

Ertrag 2016
(ohne interne
Verrechnungen, Auszug)

	 34 %	 Entgelte
	 2 %	 Rückerstattungen

		  Gemeinwesen
	 6 %	 Beiträge mit / ohne

		  Zweckbindung
	 1 %	 Entnahmen aus

		  Spezialfinanzierungen
	 53 %	 Steuern
	 4 %	 Vermögenserträge

Entgelte
60’105

Vermögenserträge
7’152

Rückerstattungen
Gemeinwesen
3’240

Betriebs- und
Defizitbeiträge
46’650

Beiträge mit / ohne
Zweckbindung
11’061

Personalaufwand
42’734

 Sachaufwand
44’346

Passiv-Zinsen
1’603

Abschreibungen
15’555

Finanzausgleich
9’500

Entschädigungen für 
DL am Gemeinwesen

16’303

Entnahmen aus
Spezialfinanzierungen
1’111

Steuern
94’431

Einlagen in Spezial
finanzierungen
777
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	 189’329’000

		  118’230’500

		  71’098’500

	 189’329’000 	 189’329’000 

	 71’098’500

		  70’731’000 

		  367’500

	 71’098’500	 71’098’500

		  15’124’000

AUFWAND AUFWANDERTRAG ERTRAG

Übersicht

1. Steuerfuss

a)	 Zu deckender Aufwandüberschuss

	 Aufwand Laufende Rechnung

	 Ertrag LR ohne ordentliche Steuern Voranschlagsjahr

	 Zu deckender Aufwandüberschuss

b)	 Steuerfuss / Steuerertrag

	 Zu deckender Aufwandüberschuss (wie oben)

	 Einfacher Gemeindesteuerertrag netto 100 %

	 Fr. 81’300’000.– (Vorjahr (VA) FR. 74’600’000.–)

	 Steuerertrag bei 87 % Steuern (Vorjahr 87 %)

	 Ertragsüberschuss Laufende Rechnung

	 Zunahme Eigenkapital / Abnahme Bilanzfehlbetrag

	 Aufwandüberschuss Laufende Rechnung

	 Entnahme aus dem Eigenkapital

c)	 Abschreibungen im Aufwand der Laufenden Rechnung

	 (Verwaltungsvermögen)

Voranschlag 2015 Voranschlag 2016

	 193’514’000

		  124’213’000 

		  69’301’000 

	 193’514’000 	 193’514’000 

	 69’301’000

		  64’902’000 

		  4’399’000 

	 69’301’000 	 69’301’000 

		  16’508’000

(VA = Voranschlag)

(LR = Laufende Rechnung)
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	 193’514’000

		  189’115’000

		  4’399’000

	 193’514’000	 193’514’000

	 19’860’000

		  975’000

		  18’885’000

	 19’860’000	 19’860’000

	 18’885’000

		  16’508’000

	 4’399’000

		  6’776’000

	

	 23’284’000	 23’284’000 

SOLL

ÜBERSICHT

	 196’038’368

		  189’228’962

		  6’809’406

	 196’038’368	 196’038’368

	 22’108’253

		  1’701’205

		  20’407’048

	 22’108’253	 22’108’253

	 20’407’048

		  19’898’568 

	 6’809’406

		  7’317’886

	 27’216’454 	 27’216’454

	 189’329’000

		  188’961’500

		  367’500

	 189’329’000	 189’329’000

	 19’970’000

		  975’000

		  18’995’000

	 19’970’000	 19’970’000

	 18’995’000

		  15’124’000

	 367’500

		  4’238’500

	 19’362’500	 19’362’500

SOLL SOLLHABEN HABEN HABEN

2. Laufende
Rechnung

	 Total Aufwand

	 Total Ertrag

	 Aufwandüberschuss

	 Ertragsüberschuss

3. Investitionen 
im Verwaltungs-
vermögen 

a)	 Nettoinvestitionen 

	 Total Ausgaben

	 Total Einnahmen

	 Nettoinvestitionen (VV)

	 Einnahmenüberschuss

b)	 Finanzierung I

	 Nettoinvestitionen

	 Einnahmenüberschuss

	 Abschreibungen
	 Verwaltungsvermögen

	 Abschreibung
	 Bilanzfehlbetrag

	 Aufwandüberschuss (LR)

	 Ertragsüberschuss (LR)

	 Finanzierungsfehlbetrag I

	 Finanzierungsüberschuss I

Rechnung 2014 Voranschlag 2015 Voranschlag 2016

(RJ = Rechnungsjahr)

(VV = Verwaltungsvermögen)



12 � VORANSCHLAG | HORGEN 2016ÜBERSICHT

	 3’510’000

		  0

		  3’510’000

	 3’510’000 	 3’510’000

	 3’510’000

	 6’776’000

		  10’286’000

	 10’286’000	 10’286’000 

voraussichtliches Ergebnis 2015

		  90’476’385

	 4’399’000

	 86’077’385

	 90’476’385	 90’476’385

SOLL

	 2’784’958

		  546’240

		  2’238’718

	 2’784’958	 2’784’958

	 2’238’718

	 7’317’886

		  9’556’604

	 9’556’604	 9’556’604

		  97’285’791

	 6’809’406

	 90’476’385

	 97’285’791	 97’285’791 

	 1’800’000

		  0

		  1’800’000

	 1’800’000 	 1’800’000

	 1’800’000

	 4’238’500

		  6’038’500

	 6’038’500	 6’038’500

		  86’077’385

	 367’500

	 85’709’885 � (voraussichtlich)

	 86’077’385	 86’077’385 

SOLL SOLLHABEN HABEN HABEN

4. Investitionen
im Finanz-
vermögen

a)	 Nettoveränderung

	 Total Ausgaben

	 Total Einnahmen

	 Nettoveränderung

b)	 Finanzierung II

	 Nettoveränderung

	 Finanzierungsfehlbetrag I

	 Finanzierungsüberschuss I

	 Finanzierungsfehlbetrag II

	 Finanzierungsüberschuss II 

5. Veränderungen 
Kapitalkonto

Eigenkapital Beginn (RJ)

Bilanzfehlbetrag Beginn (RJ)

Abschreib. Bilanzfehlbetrag

Aufwandüberschuss (LR)

Ertragsüberschuss (LR)

Eigenkapital (RJ)

Bilanzfehlbetrag Ende (RJ)

Rechnung 2014 Voranschlag 2015 Voranschlag 2016

(RJ = Rechnungsjahr)

(LR = Laufende Rechnung)
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Selbstfinanzierungsgrad

Abschreibungen VV (+ / -) Ertrags- /Aufwandüberschuss (= Cash Flow)
Nettoinvestitionen

RICHTWERTE
GEMÄSS KANTON & PRIVATER
REVISIONSGESELLSCHAFTEN

STATISTISCHE KENNZAHLEN

Kennzahlen

Zeigt %-mässigen Anteil des Finanzertrags, der für die Investitionen eingesetzt werden kann.	

Zeigt wie stark der Haushalt durch Passivzinsen belastet ist.         Verschuldungstendenz.

Zeigt, wieviel % des Finanzertrags für Zinsen und Abschreibungen verwendet werden müssen.
Ursachen: Hohe Verschuldung oder hoher Abschreibungsbedarf oder beides.

Zeigt die Schuld pro Einwohner d.h. wieviel jeder Einw. zur Begleichung der Horgner Schuld beitragen müsste.

Zeigt, bis zu welchem Grad neue Investitionen mit eigenen Mitteln finanziert werden können.

Statistische Kennzahlen
(Beurteilung Finanzhaushalt)

Selbstfinanzierungsanteil

Abschreibungen VV (+ / -) Ertrags- /Aufwandüberschuss (= Cash Flow)
Finanzertrag (Gesamtertrag ./. Int.Verr.)

Zinsbelastungsanteil

Passivzinsen ./. Vermögenserträge
Finanzertrag

Kapitaldienstanteil

Passivzinsen + Abschreibungen w./. Vermögenserträge
Finanzertrag

 Nettoschuld (pro Einw./ FR.)

Fremdkapital (inkl. Verr. / Spez.fonds) /
Finanzvermögen

•	 ausgezeichnet:� > 100 %
•	 anzustreben:� 80 – 100 %
•	 verantwortbar:� 70 – 80 %
•	 führt zu grosser
	 Verschuldung:� < 70 %

•	 gut:� > 20 %
•	 mittel:� 10 – 20 %
•	 schwach:� < 10 %

•	 gut:� < 2 %
•	 tragbar:� 2 – 5 %
•	 hoch:� 6 – 8 %
•	 kaum tragbar:� > 8 %

•	 gut:� < 5 %
•	 tragbar:� 6 – 15 %
•	 hoch:� 16 – 25 %
•	 kaum tragbar:� > 25 %

•	 gut:� < 1’000 Fr.
•	 tragbar:� 1’000 – 2’000 Fr.
•	 hoch:� 2’000 – 3’000 Fr.
•	 kaum tragbar:� > 3’000 Fr.

(VV = Verwaltungsvermögen)

DURCHSCHNITT

2011–16
IN %

126

10

–2

3

–1’400.00

DURCHSCHNITT

2010 –15
IN %

130

11

–2

4

–1’100.00
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	 41’338’246		  42’776’000		  42’734’000	 –42’000

	 40’375’865		  44’083’000		  44’345’500	 262’500

	 2’417’866		  2’013’000		  1’603’000	 –410’000

	 20’057’380		  16’855’000		  15’554’500	 –1’300’500

	 14’393’634		  12’200’000		  9’500’000	 –2’700’000

	 15’467’670		  15’069’000		  16’302’500	 1’233’500

	 46’377’779		  46’056’000		  46’650’500	 594’500

	 855’983		  501’500		  777’500	 276’000

	 14’753’945		  13’960’500		  11’861’500	 –2’099’000

	196’038’368		  193’514’000		  189’329’000	 –4’185’000 

LAUFENDE RECHNUNG

Laufende Rechnung –
Zusammenzug nach Arten (Sachgruppen)

Rechnung 2014 Voranschlag 2015

Aufwand

Voranschlag 2016

AUFWANDAUFWAND AUFWANDKONTO / BEZEICHNUNG
ABW. 
AUFWAND

FR. FR. FR. FR. FR.FR.

30	 Personalaufwand

31	 Sachaufwand

32	 Passiv-Zinsen

33	 Abschreibungen

34	 Anteile und Beiträge ohne 
 	 Zweckbindung (Finanzausgl.) 

35	 Entschädigung für Dienst- 
 	 leistungen anderer Gemeinden 

36	 Betriebs- und Defizitbeiträge 

37	 Durchl. Beiträge, Neubew. F’lieg. 

38	 Einlagen in Spezialfinanzierungen 

39	 Interne Verrechnungen 

	 Total Aufwand
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		  93’001’997		  92’197’000	 94’431’000	 2’234’000

		  32’340		  36’000	 36’000	 –

		  7’467’901		  7’060’500	 7’115’500	 55’000

		  58’402’058		  58’283’500	 60’105’000	 1’821’500

		  1’602’922		  1’487’500	 1’188’000	 –299’500

		  3’215’714		  3’386’500	 3’239’500	 –147’000

		  10’261’053		  10’098’500	 9’873’500	 –225’000

		  491’033		  2’605’000	 1’111’500	 –1’493’500

		  14’753’945		  13’960’500	 11’861’500	 –2’099’000

		  189’228’962		  189’115’000	 188’961’500	 –153’500

		  6’809’406		  4’399’000	 367’500 

LAUFENDE RECHNUNG

Rechnung 2014 Voranschlag 2015

Ertrag

Voranschlag 2016

ERTRAGERTRAG ERTRAG KONTO / BEZEICHNUNG
ABW.
ERTRAG

FR. FR. FR. FR. FR.FR.

40	 Steuern

41	 Regalien und Konzessionen

42	 Vermögenserträge

43	 Entgelte

44	 Anteile und Beiträge ohne 
	 Zweckbindung

45	 Rückerstattungen von
	 Gemeinwesen

46	 Beiträge mit Zweckbindung

47	 Durchl. Beiträge, Neubew. F’lieg.

48	 Entnahmen aus Spez. finanz.

49	 Interne Verrechnungen

	 Total Ertrag

	 Aufwandüberschuss
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	 20	 Gemeindeverwaltung 	 150	 –	 –	 150	 –	 –

	 80	 Verwaltungsliegenschaften	 1’450	 250	 150	 1’050	 –	 –

	 250	 Schulliegenschaften	 18’450	 3’850	 6’900	 2’620	 2’210	 2’870

	 340	 Sport	 26’100	 850	 500 	 6’750	  9’000	 9’000

	 542	 KiTa Berghalden	 250	 150 	 –	 –	 –	  100

	 570	 Altersheim	 620	 450	 170 	 –	 –	 –

	 572	 Alterssiedlung Tannenbach	 150	 150	 –	 –	 –	 –

	 573	 Alterssiedlung Baumgärtlihof	 200	 –	  200 	 –	 –	 –

	 620	 Gemeindestrassen	 18’620	 4’745	 5’210	 2’210	 2’915	 3’540

	 651	 Busbetrieb	 390	 100	 50	 180	 –	 60

	 740	 Friedhof	 100	 –	 –	 –	 –	 100

	 750	 Öffentliche Gewässer	 1’870	 920	 600	 350 	 –	 –

	 869	 Energie/Klimaschutz	 1’350	 350	 250	 250	 250	 250

		  Total Gemeindegut	 69’700	 11’815	 14’030	 13’560	 14’375	 15’920

	 710	 Abwasser	 2’485	 455	 1’390	 870	 –130	 –100

	 711	 Kläranlage (ARA)	 9’950	 350	 950	 3’750	 3’750	 1’150

	 701	 Wasserversorgung	 13’830	 3’935	 3’355	 1’240	 3’250	 2’050

	 861	 Elektrizitätswerk	 9’740	 2’195	 1’765	 2’295	 1’750	 1’735

	 862	 Gasversorgung	 1’665	 225	 960	 45	 85	 350

	 863	 Fernwärme	 3’170	 20	 2’150	 500	 500 	 –

		  Total Werke	 28’405	 6’375	 8’230	 4’080	 5’585	 4’135

		  Total Werke inkl. Abwasser	 40’840	 7’180	 10’570	 8’700	 9’205	 5’185

		  TOTAL  VERWALTUNGSVERMÖGEN	 110’540	 18’995	 24’600	 22’260	 23’580	 21’105

	 942	 Finanzliegenschaften	 8’180	 1’800	 2’180	 2’150	 1’050	 1’000

		  GESAMT-INVESTITIONEN	 118’720	 20’795	 26’780	 24’410	 24’630	 22’105

	
	 	 	 	 	

BAU- UND FINANZPROGRAMM

2017TOTAL
PROJEKTE / ANSCHAFFUNGEN /
BAUVORHABEN 20192016 2018 2020

Nettoinvestitionen

Bau- und Finanzprogramm
2016 – 2020 (Zusammenfassung)

IN FR. 1’000.–
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Statistische
Jahresinformationen

	 2’113 ha

	 49.3 %

	 26.4 %

	 13.8 %

	 8 %

	 1.8 %

	 0.7 %

	 12’482

	 10’066

	 Gesamtfläche

	 Wald

	 Landwirtschaft

	 Siedlung

	 Verkehr

	 Gewässer

	 Unproduktive Fläche

	 Anzahl Motorfahrzeuge 2014

	 davon Personenwagen

	 Einwohnerzahl Gesamt

	 Einwohnerzahl nach zivilrechtlichem Wohnsitz

	 Männer

	 Frauen

	 Ausländer

	 Zuzüge

	 Wegzüge

	 Geburten

	 Todesfälle

	 Stimmberechtigte Einwohner

	 Eingetragene Auslandschweizer

	 römisch-katholisch

	 evangelisch-reformiert

	 andere Konfessionen / konfessionslos

20’377

20’005

9’801

10’204

6’020

1’834

1’469

255

159

11’450

0*

5’980

5’720

8’305

2014

19’400

19’068

9’323

9’745

5’479

1’670

1’565

207

159

11’450

270

5’890

5’945

7’233

2011

19’528

19’252

9’419

9’833

5’595

1’665

1’571

181

146

11’531

278

5’848

5’850

7’554

2012

19’939

19’553

9’574

9’979

5’752

1’712

1’423

217

178

11’638

282

5’895

5’790

7’868

2013

Fläche

Einwohner

Einwohner nach Konfessionen

*das Register über eingetragene Auslandschweizer wird seit 1. 9. 2014 durch das Stimmregisterbüro in Zürich geführt.
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Kurzer Ausblick

Die Transformatorenstation 
aus dem Jahre 1972 an  
der Hirsackerstrasse 26 
wird umgebaut.

In der Dammstrasse beim 
Schweiter-Areal werden  
die Werkleitungen saniert 
und die Strasse als 
Sammelstrasse ausgebaut.

Der Bau des Strickler-
Areals schreitet voran;  
die Realisierung des Mehr­
generationenwohnens 
nimmt Gestalt an.
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Der Kanton Zürich und  
die Gemeinde Horgen  
realisieren gemeinsam das 
Projekt «Rietwiesstrasse».

Tanz am See – ein Projekt der 
Abteilung Kind/Jugend/Familie, 
das im 2016 genau so erfolgreich 
sein wird im 2015.

Auch 2016 soll der Clean-up-day 
durchgeführt werden – leider 
lohnt es sich.

Die Fachwerkbrücke im 
Sihlwald wird saniert.
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Öffnungszeiten

	 Montag	 08.00 – 11.30 Uhr 	 13.30 – 18.00 Uhr

	 Dienstag bis Donnerstag	 08.00 – 11.30 Uhr 	 13.30 – 16.30 Uhr

	 Freitag	 07.30 – 15.00 Uhr	 (durchgehend)

Die Gemeindeverwaltung

Schulferien Schuljahr 2015 / 16 und 2016 / 17

	 Weihnachtsferien	 Samstag, 19. Dezember 2015	 – Sonntag, 3. Januar 2016

	 Sportferien	 Samstag, 13. Februar 2016	 – Montag, 28. Februar 2016

	 Frühlingsferien	 Samstag, 23. April 2016	 – Sonntag, 8. Mai 2016

	 Sommerferien	 Samstag, 16. Juli 2016 	 – Sonntag, 21. August 2016

	 Herbstferien	 Samstag, 8. Oktober 2016	 – Sonntag, 23. Oktober 2016

	 Weihnachtsferien	 Samstag, 24. Dezember 2016	 – Sonntag, 8. Januar 2017

Gemeindespezifische Feiertage

	 Fasnachtsmontag	 15. Februar 2016

	 Chilbimontag	 20. Juni 2016

Kontaktadresse
Gemeindeverwaltung Horgen
Bahnhofstrasse 10
Postfach, 8810 Horgen

Telefon 044 728 41 11
Fax 044 725 58 30

gemeinde@horgen.ch
www.horgen.ch

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben vom
24. Dezember 2015 bis 3. Januar 2016 geschlossen.
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Abwasserreinigungsanlage  Seegartenstrasse 90	 044 725 14 18	 klaeranlage@horgen.ch 
Altersheim Tödi  Tödistrasse 20	 044 718 11 00 	 altersheim@horgen.ch 
Alter und Gesundheit  Baumgärtlistrasse 12	 044 725 95 55	 altergesundheit@horgen.ch
Baumgärtlihof, Senioren Begegnungszentrum  Baumgärtlistrasse 12	 044 725 95 55 	 baumgaertlihof@horgen.ch
Einwohnerdienste  Bahnhofstrasse 10	 044 728 44 44 	 einwohnerdienste@horgen.ch
Energie- und Umweltamt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 91	 energieumweltamt@horgen.ch
Familienergänzende Betreuung  Zugerstrasse 46	 044 718 17 85	 kinderbetreuung@horgen.ch
Feuerwehr  Waldeggstrasse 21	 044 728 80 20	 feuerwehr@horgen.ch
Forstbetrieb  Kirchstrasse 58	 044 725 18 33	 forstbetrieb@horgen.ch
Friedensrichteramt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 50	 friedensrichter@horgen.ch
Friedhof  Kirchstrasse 58	 044 725 47 07	 friedhof@horgen.ch
Gemeindeammann- und Betreibungsamt  Zugerstrasse 11	 044 728 42 44	 betreibungsamt@horgen.ch
Gemeindebibliothek  Alte Landstrasse 26	 044 725 35 68	 bibliothek.horgen@bluewin.ch
Gemeindepolizei  Bahnhofstrasse 10	 044 725 50 00	 gemeindepolizei@horgen.ch
Gemeindewerke  Seestrasse 335	 044 727 92 00	 gemeindewerke@horgen.ch
		  Störungen ausserhalb Bürozeiten:  	 044 727 92 10	 Elektrizität
		  	 044 727 92 11	 Gas/Wasser
		  	 044 727 92 12	 Fernwärme/Seewasserwerk
GIS-Fachstelle (Geografisches Informationssystem)  Bahnhofstrasse 10	 044 728 43 05	 gis@horgen.ch
Hochbauamt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 43 11	 hochbauamt@horgen.ch
Kind/Jugend/Familie  Zugerstrasse 46	 044 718 17 71	 kindjugendfamilie@horgen.ch
Kinderhort Fischenrüti  Erlenstrasse 30	 044 725 29 88	 hort.fischenrueti@horgen.ch
KiTa Berghalden  Rainweg 11	 044 725 76 10	 kita.berghalden@horgen.ch
KiTa Stockerstrasse  Stockerstrasse 20	 043 244 07 81	 kita.stockerstrasse@horgen.ch
Liegenschaften-  und Sportamt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 41 44	 liegenschaftenamt@horgen.ch
Präsidialamt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 88	 praesidialamt@horgen.ch
Rechnungswesen  Bahnhofstrasse 10	 044 728 41 22	 rechnungswesen@horgen.ch
Schulsekretariat  Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 77	 schulsekretariat@horgen.ch
Seerettungsdienst (SRD)  Horgen/Thalwil/Oberrieden/Herrliberg Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 64	 sicherheit@horgen.ch 
Sicherheitsabteilung  Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 66	 sicherheit@horgen.ch 
Soziales  Alte Landstrasse 25	 044 728 42 55	 soziales@horgen.ch
Soziale Dienste  Alte Landstrasse 25	 044 728 44 31	 sozialedienste@horgen.ch
Sozialsekretariat  Atle Landstrasse 25	 044 728 42 57	 sozialsekretariat@horgen.ch
Sozialversicherungen (AHV, Zusatzleistungen)  Alte Landstrasse 25	 044 728 42 33	 sozialversicherungen@horgen.ch
Spitex Horgen-Oberrieden  Zugerstrasse 35	 043 244 26 26	 spitex-horgen@horgen.ch
Steueramt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 22	 steueramt@horgen.ch
Strasseninspektorat – Werkhof  Waldeggstrasse 19	 044 725 16 01	 strasseninspektorat@horgen.ch
Tiefbauamt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 43 08	 tiefbauamt@horgen.ch
Vermessungsamt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 43 03	 vermessungsamt@horgen.ch
Zivilstands- und Bestattungsamt  Bahnhofstrasse 10	 044 728 42 99 	 zivilstandsamt@horgen.ch

Direktwahlen und E-Mail-Adressen
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Bestellung
Bitte senden Sie mir kostenlos den detaillierten Kontoauszug 
des Voranschlags 2016 an untenstehende Adresse.

Sie können den detaillierten Kontoauszug des Voranschlags 2016 
auch per Mail bestellen: rechnungswesen@horgen.ch oder in 
elektronischer Form von der Website herunterladen:  
www.horgen.ch

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort
Bitte in Blockschrift ausfüllen.

✁
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www.horgen.ch


